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»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

� (02 02) 47 53 33

2x genießen – 1x zahlen und viele Rabatte

17,95
nur EuroWupperta

l & Umgebung
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oche erhältlic
h:

Ab sofort bei uns erhältlich:

 

Kleinanzeigen
So einfach geht´s: Coupon ausfüllen, ausschneiden und einsenden an:

Cronenberger Woche
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal-Cronenberg

Anzeigenannahmeschluß ist mittwochs 17 Uhr
vor dem Erscheinungstermin

Schneller geht´s per Internet:
www.cronenberger-woche.de

oder
Fax: 0202 / 4 78 11 12

An-/Verkauf     Arbeitsmarkt Dies & Das Immobilien Geschäftsanzeigen KFZ Sonstiges

Jede weitere Zeile 2,- Euro • Bitte weiteren Text auf einem zusätzlichen Blatt ergänzen.

Name ............................................................................................Vorname ..................................................................................................

Straße/Nr. ....................................................................................Plz./Ort ..................................................................................................

Datum ..........................................................................................Telefon ....................................................................................................

Kleinanzeigen-Markt nur gegen Barzahlung oder Einzugsermächtigung 

Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die Kosten für die oben aufgeführte Anzeige von meinem Konto:

Nr.: ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

bei: ......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Bankleitzahl:..............................................................................................................................................................................................................................................................abzubuchen.

Datum ................................................................................ Unterschrift ............................................................................................

(3 Zeilen privat = 5,- Euro)

Wall 21 • 42103 Wuppertal
Tel. 0202-87019449 • www.zahnarztpraxis-askaryar.de

Zahnersatz, Implantate, ästhetische 
Zahnheilkunde, Parodontologie, Prophylaxe,

Kinderzahnheilkunde, digitales Röntgen

Hösterey Interesse bei Sudbürger-Treff
Sudberg. Wie in der CW angekün-
digt, erläuterte Investor Tobias
Conrad im Rahmen des Juni-
Stammtisches des Bürgervereins
„Sudbürger” am vergangenen Frei-
tagabend seine Pläne für das Hös-
terey-Gelände (die CW berichtete).
Etwa 25 Interessierte kamen in das
Restaurant „Haus Schnee”, um
sich aus erster Hand über die ge-
planten fünf Doppelhäuser sowie
die Sanierung des schadstoffbelas-
teten Grundstückes informieren zu
lassen.

„Das Interesse war groß”, berich-
tet Sudbürger-Vorsitzende Corinna
Schlechtriem gegenüber der CW,
allerdings seien auch Sorgen laut
geworden – schließlich sind die
Sudberger „gebrannte Kinder”, zu
viel haben sie in den vergangenen
Jahren an Hin und Her rund um

die Hösterey-Brache erleben müs-
sen. Bei den Bedenken ging es na-
türlich um die Sanierung der Alt-
last an der Ecke Schöppen-
berg/Sudberger Straße – sollte die
Komplett-Sanierung im Zuge des
Bauvorhabens tatsächlich gelin-
gen? Andere Befürchtungen betra-
fen eine zu massive Bebauung des
Hösterey-Areals oder auch die
Sorge, dass im Anschluss an die
derzeit geplanten fünf Doppelhäu-
ser auch noch unterhalb, in zweiter
Reihe des rund 5.500 Quadratme-
ter großen Geländes, gebaut wer-
den könnte. „Es war sehr disku-
tierfreudig”, fasst Corinna
Schlechtriem den Stammtisch-
Abend zusammen.

Die Sudbürger wollen nun in ei-
ner gemeinsamen Sitzung von Vor-
stand und Beirat über das Baupro-

jekt beraten und eine gemeinsame
Haltung des Vereins dazu abstim-
men. Für positiv hält derweil Grü-
nen-Ratsherr Peter Vorsteher das
Vorhaben von Investor Tobias
Conrad.  Vorsteher hatte zuvor Kri-
tik an den Bauplänen geäußert:
Seine Bedenken hätten allerdings
auf der irreführenden Angabe einer
städtischen Mitteilung beruht,
nach der auf dem Hösterey-Grund-
stück fünf dreigeschossige Mehr-
familienhäuser geplant seien, stellt
Vorsteher klar. Nachdem der In-
vestor diese „Irritationen” habe
ausräumen können, steht der Cro-
nenberger Grünen-Politiker dem
Vorhaben grundsätzlich positiv ge-
genüber: „Wir würden das mittra-
gen”, erklärt Peter Vorsteher für
die Grünen in der Bezirksvertre-
tung Cronenberg.

Allerdings macht Vorsteher die
Grünen-Zustimmung von zwei Be-
dingungen abhängig: Dass auf die
Anwohner an den Straßen „Schöp-
penberg” und der Sudberger Stra-
ße im Zuge des Bauvorhabens kei-
ne Kosten für Kanalisation sowie
Straßenbaubeiträge zukommen,
wie zum Beispiel aktuell an der
Rather Straße oder der Straße
„Zum Tal” in der Diskussion.

Interesse, Sorge und
Skepsis herrschte 
am Stammtisch 

des Bürgervereins 
zu den Bauplänen

auf der 
Sudberger Altlast.

Die Gemeinschaft Cro-
nenberger Unterneh-
mer e.V. (GCU) ist nicht
nur ein Netzwerk Dör-
per Unternehmen, das
sich für den Wirt-
schaftsstandort Cro-
nenberg stark macht,
Firmen-Tage der offe-
nen Tür anbietet oder
auch die besten Azubis
beziehungsweise na-
turwissenschaftlich be-
gabten Schüler aus-
zeichnet. Die GCU bie-
tet für ihre Mitglieder
auch alljährlich ein
„geselliges“ Pro-
gramm zum Kennen-
lernen und zum Austausch an. Und in dieser Hinsicht stand am vergangenen Samstag mal wieder
ein Programmpunkt im GCU-Kalender: Unter der Leitung von Stadtführer Frank Khan brachen et-
wa 30 GCU-Mitglieder per Reisebus vom Rathausplatz zu einer Wuppertal-Rundfahrt auf. „Wir wa-
ren schon in Köln oder Münster - warum nicht einmal die Heimatstadt erkunden“, begründete
GCU-Vorsitzender Peter Capellen die Wahl des „außergewöhnlichen“ Ausflugsziels: „Es gibt auch
in unserer Stadt einige Ecken, die viele sicherlich noch nicht kennen.“ Darunter war übrigens am
Samstag auch „eine Ecke“ im CW-Land: Den Von der Heydt-Turm an der Königshöhe steuerte der
GCU-Bus zunächst an, bevor es dann weiter durchs Tal ging. Der Abschluss der Wuppertal-Tour bil-
dete am Abend eine gemeinsame Stärkung im libanesisch-syrischen Restaurant Al Howara an der
Bembergstraße. Ob die aber überhaupt notwendig war - schließlich stieg GCU-Chef Capellen als
Wegzehrung für die Reisegesellschaft mit zwei Platten Kottenbuttern in den Bus ein...

Wuppertal entdecken GCU ging auf Tour

Kaum ließ sich die Sonne etwas öfter am Himmel über dem Kül-
lenhahn blicken, nutzte das Carl-Fuhlrott-Gymnasium diesen Um-
stand auch zu seinem traditionellen Sommerkonzert. Unter der
Leitung der Musiklehrer Lothar Berg, Anita Edelmann, Christina
Lohmann, David Maxsein und Nicole Schaller-Picard wurde ein
abwechslungsreiches und schwungvolles Programm im festlich il-
luminierten Pausenzentrum des Schulzentrum Süd präsentiert. Zu
hören gab es unter anderem verschiedene Schüler-Chöre sowie
die Band Dina6. Nicht fehlen durften natürlich auch CFG and all
that Jazz, das Nachwuchsorchester und die CFG Big Band. (cwh).

CFG lud zum Sommerkonzert

Räder-Klau am Hahnerberg
Gleich drei Fahrräder wurden am vergangenen Samstag im
Ortsteil Hahnerberg gestohlen.

Zunächst versorgten sich der oder die Diebe am Freibad
Neuenhof mit fahrbaren Untersätzen: Zwischen 14.30 und

19 Uhr wurden hier zwei Fahrräder gestohlen, die im Eingangsbereich
mit Spiral- beziehungsweise Kettenschloss gesichert abgestellt waren.
Bei dem einen Fahrrad handelte es sich um ein 26 Zoll-Rad der Marke
„Bulls“ (silber), das zweite Fahrrad des Fabrikats „Merida“ war vom
Typ „White Socks“ und schwarz.

Zwischen 18 und 23 Uhr wurde schließlich ein Kinder-Fahrrad der
Marke „Bergamont Team“ (schwarz) gestohlen, das am Eingang eines
freistehenden Einfamilienhauses in der Straße „Wilhelmring“ abge-
stellt war. Hinweise zu den Fahrrad-Diebstählen nimmt die Polizei unter
Telefon 247 13 90 (Cronenberg) oder 284-0 (Präsidium) entgegen.

Buch-Aktion

Taschenbücher
namhafter Autoren und Verlage
statt 9,95 8,95 7,95

nur299

Bei einem Einkauf ab 50,- Euro erhalten Sie
einen Gutschein von 5,- Euro (außer Postdienst)

Hauptstraße 25-27
42349 Wuppertal
Tel. 47 37 25Buß

Ihr persönliches Kaufhaus


